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CO2 Emissionen

The financial sector alone is
responsible for twice the CH 
emissions

CH: 13-14 t CO2  pro Kopf pro Jahr 
(inland und Ausland, aber ohne Investitonen
durch die  Finanzindustrie in fossile Energien. 

Ausgerechnet für die Jahre von 2018 bis  
2050 stünden jeder Person 1.5 t CO2 im
Durchschnitt pro Jahre zur Verfügung unter
Beachtung der globalen Erderwärmung von 
nicht mehr als 1.5 Grad Celsius. 
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Abgelehnt April 2017

Abgelehnt im Nov 2018

Abgelehnt im May 2020
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Die Gründe der Ablehnungen
,,,dass wir kein Recht haben, die Regierung zu 
verklagen, weil wir uns um den weltweiten 
Klimaschutz sorgen

dass wir keine „besondere Betroffenheit“ 
vorweisen können. Alle Menschen sind von der 
Klimakrise betroffen, sogar der 
Wintertourismus..»

«…. dass die Schwelle 2 Grad Celsius globaler 
Erwärmung) noch nicht erreicht ist und daher 
niemand die Einhaltung eines solchen Ziels zum 
jetzigen Zeitpunkt verlangen kann. Wenn 
tatsächlich eine globale Erwärmung um 1,5 oder 
2 Grad erreicht ist, werden die Klägerinnen 
höchstwahrscheinlich nicht mehr am Leben sein. 
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Activities while Waiting for Jugdement
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European Court for Human Rights in Strasbourg
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Climate Protection is a Human Right
A state has an obligation to protect its citizens from

adverse effects of climate change.
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Weltweites
Medien-Echo , per sofort, u
über 3000 Artikel
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sehr unterschiedliche  Reaktionen 

Grosse Beachtung im Ausland 
Als Präzedenzfall unmittelbar 
anerkannt und gefeiert mit 
Verleihung von Preisen und 
Nominationen.
Steigende Zahl an Studierenden, 
die einen Master or Dissertation 
schreiben wollen zu Klima-
Gerichtsfällen

Meuterei im CH Parlament
• Politisch motivierte Debatte, 

kaum  inhaltlich
• ENGAGIERTE Unterstützung von 

cH-Klimaexpert:innen und 
einigen Politiker:innen. 
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Ueberleitung zu einem mehrheitlich  
vernachlässigten, in unserem Gerichtsfall 
jedoch zentralen und entscheidenden Faktor : 

Klima und Gesundheit

Input von Ines Zangger, 
KlimaSeniorin, pens. Neurologin
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Und jetzt, wie weiter?

UNSERE Absichten
Was passiert bereits?

• Was folgt definitiv, was wahrscheinlich
• Open and hidden agenda
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Was passiert bereits…
Die Schweizer Regierung muss(te) alle sechs Monate über Fortschritte und 
Verbesserungen Bericht erstatten.

2. Insbesondere muss sie auf der Grundlage der neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnisse ein Kohlenstoffbudget aufstellen.

3. Das Ministerkomitee empfiehlt der Schweizer Regierung, ein 
wissenschaftliches Gremium einzurichten, das sie in spezifischen Fragen des 
Klimawandels berät.

4. Nächster Bericht von der CH-Regierung ans Ministerkomitee des Europarates 
im Dezember 2026

Die Umsetzung wird vom Ministerkomitee des Europarates überwacht. 
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Mobilisierung der Bevölkerung…

• …für mehr Verständnis der Klimakrise – ausserhalb der Links/Rechts 
Debatte
• Neue Narrative finden für den Klimaschutz
• Wie handeln  können  im gegenwärtigen verhärteten politischen 

Umfeld
• Erhöhte lokale und internationale Beziehungspflege
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• Europaweite Kampagne mit Film und Bücher,  um unsere Geschichte 
zu erzählen, Sympathien zu generieren, Druck aufrecht zu erhalten, 
im Gespräch zu bleiben. 
• Frage klären: Wie und wo am wirksamsten Druck aufbauen  - lm CH 

Parlament oder im Europarat oder…

• Druck: 
• damit das Ministerkomitee die Beobachtung der Schweiz nicht einstellt, 

solange das Urteil nicht umgesetzt ist. 
• das Expertengremium seine Wirksamkeit nicht unter Beweis gestellt hat. 
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Studien in Auftrag geben

• Was können  Expertengremien erbringen? 
• Untersuchung in der CH und anderen europäischen Länden zur 

Wirksamkeit von national bodies

Unser know-how weitergeben als
• erfolgreiche Aktivistinnengruppe aus der Zivilbevölkerung
• in gelungener Partnerschaft mit einer NGO und Rechtsgelehrten
• mit unendlich viel Durchhaltewillen der Basis
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ALS DIE SCHWEIZ INS SCHWITZEN KAM“, a new book that documents our story, 
published in German by Limmatverlag, Zurich, Sept 2025 . English Translation in 
Progress

„LE LONG COMBAT DES AINEES POUR LE CLIMAT“ by Sevan Pearson. Savoir Suisse 
enquêtes, Lausanne, April 2025

„TROP CHAUD“ a documentary film showng the compelling story of the 
KlimaSeniorinnen. The film has been showing all over Switzerland since May 
2025, now it is going abroad. 
- Switzerland is recommended to install a 
Scientiic Body that guides the government
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Unsere öffentliche Arbeit wird weitergehen. 

Der Schaukelstuhl muss warten…
Danke 

elisabeth.stern@bluewin.ch
ineszangger@bluewin.ch
www.klimaseniorinnen.ch
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